








 

Gemeindebrief

März - Mai 2025

Althaldensleben I Bebertal I Hillersleben I Hundisburg I Neuenhofe
Nordgermersleben I Vahldorf I Wedringen



Andacht
Jesus hat den Menschen von Gott so 
neu, so ganz anders erzählt. Von sei-
ner Liebe, von der Vergebung, von 
seiner neuen Welt. Wenn Jesus er-
zählte, dann konnten die Menschen 
Gott regelrecht spüren.  In Sätzen wie 1

diesen, in dem er spricht: „In der Welt 
habt ihr Angst; aber seid getrost, ich 
habe die Welt überwunden.“ (Johan-
nes 16,33) Ein Satz aus den so ge-
nannten 'Abschiedsreden' des Jo-
hannes-Evangeliums. Bevor Jesus 
verhaftet wird, spricht er hier in meh-
reren längeren Reden zu seinen Jün-
gerinnen und Jüngern. Mit diesem 
Satz macht Jesus deutlich, dass die, 
die ihm folgen auch dann, wenn er 
nicht mehr leibhaftig bei ihnen sein 
wird, einen direkten Kontakt zu Gott 
haben werden. Wenn Jesus von Gott 
erzählte, dann erzählte er genau ge-
nommen nicht einfach vom lieben 
Gott, der alles einfach und glatt 
macht, der dem Schicksal seinen 
Schmerz nimmt, sondern er erzählte 
von einem liebenden Gott. Von ei-
nem, der uns wie ein guter Vater liebt, 
der uns tröstet in unserem Schmerz 
und Angst, der uns aufnimmt, wenn 
wir zu ihm kommen, der nicht nach 
unseren Erfolgen fragt, sondern nach 
unseren Nöten. Jesus hat diesem 
Gott vertraut und sein Leben und 
Sterben war gerade nicht unbescha-
det. In den Augen seiner Zeitgenos-
sen starb er als Verbrecher am Kreuz, 
mit ca. 33 Jahren. 

In der Passionszeit geht es nicht dar-
um, sich selbst an den Pranger zu 
stellen, oder Jesu Schicksal und Tod 
zu bestaunen oder zu bewundern 
oder zu beweinen. Sondern darum 
das Geschenk zu bedenken, dass 
Gott sich bis in die letzten Tiefen und 
Abgründe des Lebens begibt. Größer 
kann Liebe nicht sein. Gott rettet nicht 
vor dem Tod, sondern im Tod. Gott 
bewahrt nicht vor dem Leiden, son-
dern er bewahrt uns im Leiden. Auch 
das ist ein Weg des Vertrauens zu 
Gott. Nichts spüren, keinen Beweis in 
der Hand zu haben, keine guten Ar-
gumente. Nur die eigene Not und die 
Sehnsucht, geführt zu werden von 
einem, der den Weg für mich weiß, 
den ich selber noch erkunden muss 
und noch nicht erkennen kann. Wie 
ein Licht am Ende eines Tunnels führt 
uns Gott. Nimmt uns an der Hand, 
zeigt uns den Weg und hilft uns die 
Schritte zu tun, die dran sind. Diesem 
Gott hat Jesus in seiner Abschieds-
stunde vertraut. Dem lebendigen Gott 
im Diesseits und im Jenseits, der uns 
leben lässt hier und dort.  
Das ist Ostern, das ist die frohe Bot-
schaft, das ist Hoffnung, die uns trägt 
bis ans Ende der Welt. 
So hat uns Jesus zugesagt mit uns zu 
gehen, immer.
Eine besinnliche Passionszeit, hoff-
nungsvolle Ostern und ein inspirie-
rendes Pfingsten, wünscht 

Pfarrerin Clara Flach  

 Ich empfehle die Serie „The Chosen“, zu sehen u.a. in der BibelTV Mediathek.
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Gottesdienste, Konzerte & Veranstaltungen 

Datum Zeit Ort Veranstaltung

02.03.25 9:30 Wedringen Kirche Unser 
Lieben Frauen Gottesdienst

03.03.25 19:00 Hundisburg

St. Andreaskirche Montagsandacht

07.03.25 15:00 Bebertal Vierzeithof Feier des Weltgebetstages

07.03.25 18:00
Nordgermersleben


St. Marien- und 
Pankratiuskirche

Orgelandacht

07.03.25 18:30 Althaldensleben

Kath. Gemeinderaum Feier des Weltgebetstages

08.03.25 14:00 Vahldorf

St. Johanneskirche Feier des Weltgebetstages

09.03.25 10:00 Hundisburg

St. Andreaskirche

Gottesdienst zum 
Weltgebetstag

10.03.25 15:00 Hillersleben Gemeinderaum Bibelwoche

11.03.25 19:00 Neuenhofe Winterkirche Bibelwoche

12.03.25 19:00 Nordgermersleben 
Gemeinderaum Bibelwoche

12.03.25 19:00 Nordgermersleben 
Gemeinderaum Bibelwoche

13.03.25 19:00 Althaldensleben 
Gemeinderaum Bibelwoche

14.03.25 19:00 Bebertal Gemeinderaum Bibelwoche

15.03.25 08.30 Bebertal-Dorffriedhof Arbeitseinsatz

16.03.25 11:00 Althaldensleben 
Lutherkirche

Gottesdienst zum Abschluss 
der Bibelwoche, anschließend 
Suppenessen

22.03.25 16:00 Neuenhofe Trinitatiskirche Orgelkonzert 

23.03.25 9:00 Wedringen Arbeitseinsatz in und um die 
Kirche

23.03.25 9:30 Bebertal Marktkirche Gottesdienst

23.03.25 11:00
Nordgermersleben 


St. Marien- und 
Pankratiuskirche

Gottesdienst
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Gottesdienste, Konzerte & Veranstaltungen

Datum Zeit Ort Veranstaltung

04.04.25 18:00
Nordgermersleben 


St. Marien- und 
Pankratiuskirche

Orgelandacht

05.04.25 9:00 Hundisburg 

St. Andreaskirche

Frühjahrsputz in und um die 
Kirche

06.04.25 14:00 Hundisburg 

St. Andreaskirche

Start Offene Kirchensaison, 
Andacht

07.04.25 19:00 Hundisburg 

St. Andreaskirche Montagsandacht

17.04.25 19:00 Hundisburg 

St. Andreaskirche Tischabendmahl

18.04.25 15:00 Hillersleben 

St. Laurentiuskirche

Musikalische Andacht mit 
Abendmahl

18.04.25 17:00
Nordgermersleben 


St. Marien- und 
Pankratiuskirche

Gottesdienst mit Abendmahl

19.04.25 16:00 Neuenhofe Trinitatiskirche Gottesdienst mit Abendmahl

20.04.25 9:30 Bebertal Marktkirche Ostergottesdienst

20.04.25 11:00 Althaldensleben 
Lutherkirche Ostergottesdienst

21.04.25 11:00 Vahldorf 

St. Johanneskirche Ostergottesdienst

21.04.25 09:30 Wedringen Kirche Unser 
Lieben Frauen Ostergottesdienst

21.04.25 9:30 Hundisburg 

St. Andreaskirche Gottesdienst mit Abendmahl

27.04.25 14:30 Bebertal St. Godebert Orgelklang

02.05.25 18:00
Nordgermersleben 


St. Marien- und 
Pankratiuskirche

Orgelandacht

04.05.25 9:30 Bebertal Marktkirche Gottesdienst

05.05.25 19:00 Hundisburg 

St. Andreaskirche Montagsandacht

09.05.25 20:00 Wedringen Kirche Unser 
Lieben Frauen Konzert Wedringen



Gottesdienste, Konzerte & Veranstaltungen

Datum Zeit Ort Veranstaltung

10.05.25 16:00 Hillersleben 

St. Laurentius

Konzert "Orgel und 
Saxophon"

11.05.25 10:00 Haldensleben 

St. Marien

Vorstellungsgottesdienst 
Konfirmanden

16.05.25 19:00 Althaldensleben 
Lutherkirche

Klavierkonzert Ronny 
Kaufhold

17.05.25 14:00 Bebertal St. Godebert Trauung Claudia Schneider & 
Arno Sukop

17.05.25 17:00 Neuenhofe Trinitatiskirche Gottesdienst

18.05.25 11:00 Althaldensleben 
Lutherkirche Gottesdienst

18.05.25 9:30 Nordgermersleben St. 
Marien- und Pankratius Gottesdienst

23.05.25 19:00 Hundisburg St. Andreas Kirchenquiz

24.05.25 15:00 Hillersleben 

St. Laurentius Konzert "Rossiniquartett"

25.05.25 14:30 Bebertal St. Godebert Orgelklang

25.05.25 10:00 Vahldorf St. Johannes Gottesdienst

29.05.25 10:30 Emden Unter den Eichen Missionsfest

02.06.25 19:00 Hundisburg St. Andreas Montagsandacht

06.06.25 19:00 Nordgermersleben St. 
Marien- und Pankratius Orgelandacht

07.06.25 14:00 Neuenhofe Trinitatiskirche Gottesdienst mit 
Konfirmation

08.06.25 14:00 Haldensleben St. Marien Grüne Konfirmation

09.06.25 10:30 Althaldensleben 

Platz vor der Kirche Ökum. Gottesdienst

09.06.25 17:00 Nordgermersleben St. 
Marien- und Pankratius Pfingstmusik
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Gottesdienste, Konzerte & Veranstaltungen

Aus einer Idee wurde Tradition 


Vor zehn Jahren wurde die 
Idee geboren nicht nur die 
Kirche Sankt Marien und 
Pankratius in Nordgermersle-
ben als Orgellernkirche zu 
nutzen, sondern auch an je-
dem ersten Freitag im Monat 
um 18 Uhr eine Orgelandacht 
zu halten. Die Königin der In-
strumente steht im Mittel-
punkt der Andacht. Rund 
zwanzig unterschiedliche Or-
ganisten haben seitdem die 
Andacht mit ihrem musikali-
schen Können ausgefüllt und so er-
freut sich dieses Format einem gro-
ßen Zuspruchs. Es gibt in jedem Jahr 
auch die Andacht ohne Orgel. In der 
Vergangenheit haben diese immer 
mal wieder die Geschwister Pfützner 
ausgefüllt mit Gesang und Streichin-
strumenten. In diesem Jahr werden 
diesen Part die im Landkreis bekann-
te Gruppe „Winkel 47“ übernehmen 
und am 7. März um 18 Uhr mit der 

besonderen Andacht die Besucher 
erfreuen. Der Höhepunkt des zehn-
jährigen Bestehens ist dann am 5. 
September, dort wird Herr Song mit 
einem Orgel- und Schlagzeugkonzert 
den feierlichen zehnten Jahrestag an 
dem die Idee zur Tradition wurde, 
kreativ ausfüllen.


Text und Fotos: 

Albrecht von Bodenhausen




Gottesdienste, Konzerte & Veranstaltungen

Freitagabend- Kirchenabend 
Herzliche Einladung zu einer nicht alltäglichen Ver-
anstaltung am 23. Mai 2025 um 19.00 Uhr in die St. 

Andreaskirche zu Hundisburg. 
KirchenQuiz mit Bierverkostung Brauer und Mälzer Andreas Schütte von 
der„Handwerksbrauerei Schütte“ aus Rottmersleben wird seine Biere und 
Brausen aus hauseigener Herstellung vorstellen und mit uns verkosten.

Genießen Sie mit uns handgemachte, regionale Biere und Brausen.

Da wir nicht nur den ganzen Abend Bier und Brause trinken und Chips knab-
bern können, gibt es auch ein Training für die grauen Zellen, nicht nur für die

Geschmacksnerven. Ein Quiz mit Fragen aller Art umrahmt die Biervorstellung 
und der Quizmeister darf sich auf einen schönen Preis freuen. Keine Berüh-
rungsängste! Die Fragen umfassen Allgemeinwissen.

Wir freuen uns, den Abend mit Ihnen in fröhlicher Runde verbringen zu dürfen.


GKR Hundisburg

Christoph Thiele


Einladung zum Missionsfest in Emden  
am 29. Mai 2025 

Am Himmelfahrtstag findet im Wald bei Emden (Straße von Emden Richtung 
Bodendorf) ab 10:30 Uhr das jährliche Missionsfest statt. Von der Evangeli-
umsgemeinschaft Mittlerer Osten wird eine Missionarin oder ein Missionar über 

die persönliche Arbeit berichten. Mu-
sikalisch gestalten der Posaunenchor 
Nordgermersleben und die Band des 
CVJM das Programm in bekannter 
Weise.

Nach dem Gottesdienst wird es Ku-
chen, gegrillte Würstchen und Ge-
tränke zur Stärkung geben.

Kinder sind herzlich willkommen. Für 
sie gibt es ein eigenes Programm 
während des Gottesdienstes.

Die Kirchgemeinde Bebertal und die 
Evangelische Allianz Haldensleben 
laden ganz herzlich ein.


Matthias Hille 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Gottesdienste, Konzerte & Veranstaltungen

Erst Gottesdienst - dann Eintopf 
Die Lutherkirchengemeinde lädt am Sonntag, den 16. März um 11 Uhr zum 
Gottesdienst zum Abschluss der Bibelwoche ein. Wir feiern unseren Gottes-
dienst in der Schinkel-Simultan-Kirche.

Im Anschluss an den Gottesdienst können im Gemeinderaum verschiedene 
Eintöpfe probiert werden. Nach der geistigen Stärkung erfolgt somit die körper-
liche Stärkung. Die entsprechenden Eintöpfe kommen aus den Familien der 
Gemeinden und stehen für alle Gottesdienstbesucher zur Verkostung bereit.

Daher rufen wir nicht nur zur regen Teilnahme am Gottesdienst auf, Wir möch-
ten auch Familien der Gemeinde bitten uns ihre Lieblingseintöpfe mitzubringen, 
damit alle Gäste satt werden und jeder die Vielfalt probieren kann.

In Gemeinschaft schmeckt es immer besser.

Damit wir als Gemeinde nicht den Überblick über die Verschiedenheit der Ein-
töpfe verlieren, bitten wir all Diejenigen, die zum Gelingen beitragen wollen, sich 
bis zum 11. März 2025 im Pfarrbüro der Kirchengemeinde bei Frau Eggert zu 
melden,

Freut euch auf einen schöne Gottesdienst, gesunde Kost und gute Gemein-
schaft.


Text: Stefan Kunze 



Senioren

Seniorenkreise im März, April und Mai 2025 
Althaldensleben immer der erste Montag im Monat, um 15 Uhr im Gemeinde-
raum: 3. März, 5. Mai


Bebertal- Alvensleben immer der dritte Donnerstag im Monat, um 14 Uhr im 
Pfarrhaus: 20. März, 17. April, 22. Mai


Bebertal- Dönstedt nach individueller Absprache


Hillersleben immer der dritte Montag im Monat, um 15 Uhr im Gemeinderaum:

17. März, 19. Mai


Hundisburg immer der zweite Mittwoch im Monat, um 14.30 im Gemeinderaum: 
12. März, 14. Mai


Nordgermersleben immer der erste Donnerstag im Monat, um 14 Uhr im Ge-
meinderaum: 6. März, 8. Mai


Neuenhofe immer der letzte Mittwoch im Monat um 14 Uhr in der Winterkirche: 
26. März, 28. Mai


Vahldorf immer der erste Mittwoch im Monat, um 14.30 Uhr im Gemeinderaum: 
5. März, 7. Mai


Wedringen immer der dritten Mittwoch im Monat, um 14.30 Uhr im Gemeinde-
raum: 19. März, 21. Mai


Lieber gemeinsam - statt einsam. Wir freuen uns auf Sie.


Wir laden ein zum gemeinsames Treffen aller Seniorenkreise in unserem 
Pfarrbereich. Am 09.04.2025 treffen wir uns in Hillersleben im Dorfgemein-
schaftshaus zum Osterkaffee 

Team des Vorbereitungskreises


Wer möchte bringt den/ die Nachbar/ Nachbarin mit zum Kennenlernen. Wir 
sind eine aufgeschlossene Truppe, bei Kaffee und Kuchen spricht es sich leich-
ter über Gott und unsere alltäglichen Sorgen und Freuden. Unser geplanter Se-
niorenausflug findet im September statt. 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Fasten

Was haben Trump, die Bundestagswahl und die 
Fastenaktion miteinander zu tun?„Luft holen!  

Sieben Wochen ohne Panik!“ 
Das ist das Motto der diesjährigen 
Fastenaktion der evangelischen Kir-
che vom 5. März bis 21. April, und es 
ist wie gemacht für die jetzige Zeit, in 
der man kaum zum Innehalten 
kommt. Was bringt uns der neue US-
Präsident? Er scheint kaum Luft zu 
holen und erlässt in atemraubendem

Tempo ein Dekret nach dem anderen. 
Politiker reagieren hektisch, zum Teil 
panisch. Der Wahlkampf vor der 
Bundestagswahl verunsichert viele 
Bürgerinnen und Bürger. Der Um-
gangston der Politiker untereinander 
wird schärfer. Gräben tun sich auf. Ist 
unsere Demokratie in Gefahr? Mir 
stockt der Atem. Die vielen Problem-
felder, z.B. in der Wirtschafts- und 
Migrationspolitik, lassen mich zwei-

feln, ob es im neuen Bundestag wie-
der zu einem fairen Miteinander 
kommen wird.

Es wird immer schwerer gelassen zu 
bleiben. Was kann helfen? Vielleicht 
Yoga und Atemübungen? Spazier-
gänge an der frischen Luft? Das si-
cher auch, aber ich erhoffe mir von 
der diesjährigen Fastenaktion Impul-
se aus christlicher Sicht. Jede Woche 
der Fastenzeit steht unter einem spe-
ziellen Motto, und ihr ist jeweils eine 
Bibelstelle zugeordnet. In Woche 2 
heißt das Thema ‚Seufzen‘. „Denn wir 
wissen nicht, was wir beten sollen, 
wie sich’s gebührt, sondern der Geist 
selbst tritt für uns ein mit unaus-
sprechlichem Seufzen.“ (Römer 8,26)

Informieren Sie sich über die diesjäh-

rige Fastenaktion un-
t e r 7 w o c h e n o h-
ne.evangelisch.de 
Sie können eine täg-
l i c h e F a s t e n m a i l 
abonnieren und dort 
oder im örtl ichen 
Buchhandel einen 
Kalender, der Sie 
durch die Fastenzeit 
begleitet, und ande-
res Informationsma-
terial bestellen.


Text: Bärbel Harms

Foto: "7 Wochen 

Ohne/Getty Images"




Als neue Gemeindepädagogin durfte ich in den letzten 
Wochen viele Kinder in verschiedenen Orten kennen-
lernen. Was für eine wundervolle Aufgabe und auch 
Bereicherung.


In einer ersten Austauschrunde 
erfuhren wir voneinander was 
gut war in letzter Zeit. Aber auch 
über das, was weniger schön 
war tauschten wir uns aus. Mit 
der Erkenntnis; wir gehen viele 
verworrene Wege mit vielen Ver-
bindungen und Begegnungen, 
die uns ein Stück unseres We-
ges begleiten. Doch wir dürfen 

gewiss sein, dass da jemand dabei ist, der jeden einzel-
nen von uns kennt, uns jeden Weg begleitet und seine 
schützenden Arme um uns hält, auch wenn wir manch-
mal nicht das Gefühl haben.  


Mit Blick auf unsere Jahreslosung brachten wir all das 
vor Gott und überlegten gemeinsam, wie wir die Kinder-
kirche miteinander gestalten wollen. 

Die Jahreslosung war auch beim zweiten Treffen unser 
Thema. Mit Otis schauten wir besonders auf das Prüfen, 
was gut für uns ist. 

Wir freuen uns auf das Erkunden der Bibel, Jesus besser 
kennenzulernen, spielen, malen und basteln und auch 
essen, vor allem aber auf die Gemeinschaft. 


Anett Ranwig 
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Kinder & Jugendliche

Adonia - MOSE - GERETTET UND BEFREIT  
Die berühmte Geschichte 
der Befreiung aus der 
Sklaverei in Ägypten wur-
de schon oft erzählt, be-
sungen und verfilmt. Denn 
für die Menschen aller Zei-
ten und Generationen 
steckt unglaublich viel 
Hoffnung im Leben von 
Mose. Auf spektakuläre 
Weise wird er überra-
schend von Gott berufen, 
um die Israeliten in die 
Freiheit zu führen. Ausge-
rechnet Mose, der als 

ägyptischer Ex-Prinz kläglich versagt hatte. Der große Showdown beginnt: Wer 
ist mächtiger, der unbekannte Gott oder der große Pharao?

70 talentierte Teenager und eine junge, begeisternde Live-Band auf der Bühne: 
Mit dem Musical MOSE - gerettet und befreit erwartet das Publikum ein ganz 
besonderes Event - ausdrucksstarke Songs, berührende Theaterszenen und 
kreative Show-Elemente. Das Stück wird 2025 von 48 Projektchören an 192 
Orten deutschlandweit aufgeführt. 

Auch bei uns in Haldensleben wird dieses besondere Event zu erleben sein. 

Donnerstag – 10. April 2025 – 19.30 Uhr in der evangelischen Sekundarschule 
Haldensleben; Waldring 101

Der Eintritt ist frei – um eine Spende wird gebeten 

Das Besondere daran: Die Teens üben das Musical innerhalb von 3 Tagen ein 
und sind anschließend vier Tage lang auf Konzerttournee. Während der Tour 
übernachten die Mitwirkenden in Privatquartieren. 

Daher werden dringend Gastfamilien für die jungen Menschen gesucht! 

Wer hat die Möglichkeit, zwei oder mehr Teens für eine Nacht bei sich aufzu-
nehmen?

Meldet euch gern bei Gemeindepädagogin Anett Ranwig - 015201679396

Mose: ein echter Blockbuster – für alle Generationen! 
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Kinder & Jugendliche

Kasino in der Kirche 
Junge Menschen spielen gern, ältere 
auch. Daher ist die alljährliche Kasi-
nonacht in der Jugendkirche für viele 
Mitglieder der Jungen Gemeinde 
Haldensleben ein Höhepunkt des 
Jahres. 
Alles wird ganz stilecht gestaltet: ge-
dimmtes Licht, ruhige Clubmusik, 
Spieltische und Fingerfood. Und auch 
die Teilnehmer sind entsprechend 
schick gekleidet in Abendkleid und 
Anzug. In der Kirche stehen ein Po-
ker- und ein Black-Jack-Tisch, man 
kann Billard, Darts und Roulette spie-
len.  
Natürlich spielen wir nicht um echtes 

Geld, sondern jeder Teilnehmer be-
kommt am Empfang eine großzügige 
Anzahl Chips, die er verspielen kann. 
Wer keine mehr hat, darf sich jeder-
zeit neue holen. Der Gewinner des 
Abends ist derjenige mit den meisten 
Chips am Ende.  
Aber ums Gewinnen geht es gar 
nicht. Es geht darum, einen schönen 
Abend mit tollen Menschen zu ver-
bringen, Spaß zu haben und zusam-
men zu sein.  
Wir freuen uns auf die nächste Kasi-
nonacht.


 Text & Foto: Katja Schulze 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Kinder & Jugendliche
Ein Schritt in die Zukunft 

Die Jugendkirche in Haldensleben ist 
ein Ort für jedermann. Jeder, der da-
bei sein möchte, ist willkommen. Und 
sie ist auch ein viel genutzter Ort. 
Mittlerweile proben vier Bands und 
ein Chor regelmäßig dort, andere 
Bands proben in regelmäßigen Ab-
ständen am Wochenende in der JuKi. 
Sie ist ein Ort der Gemeinschaft, hier 
können Jugendliche ihren Glauben so 
leben und ausdrücken, wie sie ihn 
empfinden. Dass das Gebäude für 
die Bedürfnisse der jungen Men-
schen viel zu klein ist, spüren wir 
schon lange. Abgesehen von der viel 
zu kleinen Küche und dem winzigen 
und unpraktischen Lager ist das Ge-
bäude auch insgesamt zu klein für 
die annähernd 40 Jugendlichen, die 
sich jede Woche dort zur Jungen 
Gemeinde treffen. Es ist nicht mög-
lich, gemeinsam in einem Kreis zu 
essen oder zu sitzen. Auch dass zum 
Beispiel Konfitreffs und Bandproben 
gleichzeitig stattfinden, ist nicht um-
setzbar. 
Wir brauchen mehr Platz. Wir brau-
chen mehr Raum, damit die junge 
Kirche wachsen kann. Die Lösung 
des Problems ist ebenfalls schon seit 
einiger Zeit in Arbeit: es soll eine 
neue Jugendkirche auf dem Gelände 
in der Süplinger Straße gebaut wer-
den. Die Planungen dafür sind in vol-
lem Gange.

Ein weiterer Schritt in diese Richtung 
erfolgte am 26.10. mit der Gründung 
des Fördervereins „Jugendkirche 
Haldensleben e.V.“ 27 Gründungs-
mitglieder trafen sich an diesem 
Samstagabend und besprachen un-
ter der Leitung von Gemeindepäd-

agoge Robert Neumann die Formali-
en für die Gründung des Vereins. Sie 
wählten auch den Vorstand des Ver-
eins. Vorsitzender des Vereins ist 
Friedemann Espe, stellvertretende 
Vorsitzende wird Sophia Espe sein. 
Als Kassenwartin wurde Katja Schul-
ze gewählt. Außerdem soll es noch 
zwei weitere Vorstandsmitglieder ge-
ben, einmal berufen aus dem Kreis-
kirchenrat des Kirchenkreises Hal-
densleben-Wolmirstedt und ein wei-
teres Mitglied ernannt aus dem Vor-
stand der Jugendkirche. 
Fast alle Gründungsmitglieder sind 
oder waren selbst einmal Jugendliche 
in der Jungen Gemeinde in Haldens-
leben. Sie fühlen sich mit der JuKi 
verbunden und wollen sie auch als 
Erwachsene noch weiter unterstüt-
zen. 
Der Verein soll als Förderverein die 
Arbeit in der Jugendkirche unterstüt-
zen, zum Beispiel mit Benefizveran-
staltungen, Arbeitseinsätzen oder 
Konzerten. Die Jugendarbeit ist eine 
Investition in die Gegenwart und Zu-
kunft der Gemeinden und der Kirche. 
Dazu wollen wir einen Beitrag leisten.  
Neue Mitglieder sind jederzeit herz-
lich willkommen. Wenn auch Sie die 
Arbeit der Jugendkirche unterstützen 
wollen, brauchen Sie nur einen Mit-
gliedsantrag auszufüllen und im Ge-
meindebüro, bei Robert Neumann 
oder einem Vorstandsmitglied abzu-
geben. Wir freuen uns auf Sie!


Text: Katja Schulze 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Kinder & Jugendliche

Eine Band im Advent … 
… oder auch BandAdvent. So nen-
nen die Jugendlichen der Jungen 
Gemeinde diesen besonderen Abend 
in der Jugendkirche in Haldensleben. 

Immer an einem Freitagabend im Ad-
vent spielt eine lokale oder nicht ganz 
so lokale Band in unserer Jugendkir-
che. Manchmal rockig und laut, 
manchmal romantisch und besinn-
lich. In diesem Jahr drang coole 
Punkmusik nach draußen. Die Band 
„Ribbecka“ aus Potsdam rockte den 
Abend für uns alle. Die drei charisma-
tischen Jungs sind hier bereits recht 

bekannt von Auftritten in der Jugend-
kirche und bei der Rocknacht in Bar-
leben und haben dementsprechend 
schon viele Fans. Daher war die Ju-
gendkirche auch gut gefüllt. Es 
herrschte eine super Stimmung. Alles 
war weihnachtlich dekoriert, es gab 
Crepes und heiße Getränke. Insge-
samt also eine tolle letzte Veranstal-
tung für dieses Jahr.  
Wir freuen uns auf das nächste Jahr!


 Text & Foto: Katja Schulze 

15



Kinder & Jugendliche

Ein Licht für den Frieden 
Um Frieden bitten – das ist heute ak-
tueller und wichtiger den je. So viele 
Kriege, Konflikte und Gewalt herr-
schen auf dieser Welt. Da fällt es mir 
oft schwer, hoffnungsvoll und mutig 
zu bleiben. Ich frage mich oft, was ich 
denn gegen so viel Gewalt und Hass 
ausrichten kann. 
Doch das können wir! Wenn jeder 
Mensch ein kleines Bisschen mehr 
Frieden in die Welt bringt, nur ein 
Bisschen, dann ist die Welt ein ganz 
klein wenig besser. 
Das wollten auch die Jugendlichen 
der Jungen Gemeinde aus Haldens-
leben machen. Sie wollten ihren Bei-
trag zum Frieden erbringen. Also tra-
fen sich die Jugendlichen aus dem 
ganzen Kirchenkreis trotz Regen und 
eisigem Wind am dritten Advent auf 
dem Sternenmarkt in Haldensleben 
und verteilten das Friedenslicht unter 
den Menschen dort.  
Eigentlich wird in jedem Jahr das 

Licht von einem Kind aus Betlehem 
geholt und dann in ununterbrochener 
Flamme nach Europa gebracht. Doch 
in diesem Jahr ist das durch den 
Krieg in Israel zu gefährlich gewesen. 
Die Pfadfinder in Wien haben das 
Licht aus dem letzten Jahr während 
des gesamten Jahres gehütet und 
betreut. Von dort wurde das Frie-
denslicht auch nach Leipzig transpor-
tiert. Jugendliche aus der Jungen 
Gemeinde und Gemeindepädagoge 
Robert Neumann fuhren in aller Frühe 
los, um rechtzeitig zum Aussen-
dungsgottesdienst dort zu sein. Sie 
brachten das Licht dann mit zu uns 
nach Haldensleben, wo wir es ge-
meinsam weiter verteilten. 
Lasst uns alle zusammen Frieden und 
Licht auf der Welt verteilen, so wie 
Jesus es uns gezeigt hat.


Text & Foto: Katja Schulz 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Helle und dunkle Tage
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Vahldorf

Hundisburg

Neuenhofe

Bebertal



Helle und dunkle Tage
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WedringenHillersleben

Althaldensleben



Helle und dunkle Tage
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Nordgermersleben

Gott spricht: „Ich will dich nicht verlassen noch von dir weichen. 

Sei getrost und unverzagt.“ (Josua 1,5+6)


Unter Gottes Wort wurde verabschiedet:




Helle und dunkle Tage

Nachruf

Halte mich nicht auf, denn der Herr hat Gnade zu meiner Reise gegeben. Las-
set mich, dass ich zu meinem Herrn ziehe.
(1. Mose 24,56)
Tief bewegt nehmen wir Abschied von unserer Freundin und langjährigen Weg-
begleiterin im Gemeindekirchenrat Bebertal. Edelgard Terme fehlt uns.
„Mit Blick in Deinen Garten, umgeben von deinen Lieben, bist Du friedlich ein-
geschlafen.“
„Du warst die Stärkste von uns Allen, hast gekämpft bis zum Schluss! Jetzt hast 
du deinen Frieden!“
Gott hat sie, nach schwerer Krankheit zu sich heimgeführt und wir denken stets 
mit Freude im Herzen an Edelgard. Wir vermissen ihre aufgeschlossene, prakti-
sche Art Probleme anzupacken und zu lösen, ihre Herzlichkeit und ihren Humor.
Wir bewahren ihr immer ein ehrendes Gedenken.

Gemeindekirchenrat Bebertal 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Helle und dunkle Tage

Nachruf

Seit 1998 war Edelgard Frost, später Terme „im Dienst“ als Gemeindekirchen-
ratsmitglied in Bebertal. Fest, gerade, zugewandt und überaus zuverlässig. Frü-
her hießen die Ältesten noch „Kirchväter“. Allein Männer bekleideten einst die-
ses Ehrenamt. Heute und gerade für sie hätte wohl am besten die Bezeichnung 
„Kirch-Mutter“ gepasst. Sie schaute aufmerksam nach dem Rechten. Fürsorg-
lich, liebevoll und umsichtig erkannte sie, was dran ist und erledigte das Not-
wendige vorausschauend, pfleglich und ohne viele Worte. Der Blumenschmuck 
im Gotteshaus lag ihr am Herzen, sie verstand die Sprache der Blumen und re-
dete so „durch die Blumen“ mit der Gemeinde. Sie sagte: „Gelernt habe ich hier, 
dass das Sterben zum Leben gehört“. Edelgard Terme verstarb am 18. Januar 
2025 im Alter von 70 Jahren. Mit einem Gottesdienst am  5. Februar in der 
Marktkirche nahmen wir Abschied von ihr und betteten sie zur ewigen Ruhe. 
„Heile du mich Herr, so werde ich heil. Hilf du mir, so ist mir geholfen“ (Jeremia). 
Danke Edelgard, Danke Gott!   

Helgard und Wolfram Steinacker 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Helle und dunkle Tage

Chor bringt Ständchen nach Irxleben 
Am 11.Februar wurde unsere ehemalige Sängerin im Tenor Ruth Rathge durch 
den Kirchenchor zu ihrem hundertsten Geburtstag überrascht. Während sie im 
Cafe in Irxleben ihren Geburtstag feierte, kam der Kirchenchor aus Nordger-
mersleben dazu und sang Ruth Rathge ein Ständchen.
Erstaunlicherweise kannte sie die meisten Lieder immer noch und sie sang 
wahrscheinlich in ihrer Tenorstimme mit. Sichtlich erfreut und berührt, lud sie 
den Chor kurzerhand noch zum Kaffeetrinken ein und die Erinnerungen der 
Vergangenheit wurden ausgetauscht.

Text und Foto: Albrecht von Bodenhausen 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GKR-Wahlen 2025
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Jubelkonfirmation in Bebertal
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Monika Heinrich geb. Demian

Regine Behns geb. Jander

Matthias Wellmann

Martina Schröder geb. Deumeland

Christina Eder geb. Schulze

Heiner Pfeiffer

Hans-Joachim Höding


Fotos: Thomas Dörmer

Waltraud Neumann geb. Engelbert

Berthold Helmstorf

Elke Lindner geb. Pfeiffer

Edeltraud Koch geb. Schöntaube



Jubelkonfirmation in Bebertal
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Edelgard Schmidt geb. Bäthge

Helga Ohrdorf geb. Joite

Erika Herfert geb. Lüderitz

Rolf Berger

Helga Laass geb. Pritzsche

Helga Pfuhl geb. Lücke

Erna Krause geb. Leschke

Alice Jentsch geb. Wolf

Wilhelm Böcker



Jubelkonfirmation in Althaldensleben
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Foto: Thomas Lein



Gemeindebeitrag
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Gemeindebeitrag 
Wir danken allen Gemeindegliedern für Ihren Gemeindebeitrag 2024. Unser 
Dank gilt auch allen, die durch eine Spende ihre Kirche in ihrem Dorf und das 
Gemeindeleben unterstützt haben.

Die Zeiten sind nicht gerade einfach, Sie aber haben sich aufgemacht und für 
Unterstützung in Ihrer Kirchengemeinde gesorgt.

Gott segne alle Geber und Gaben. 
Für 2025 bitten wir auch um einen Gemeindebeitrag.

Auch in diesem Jahr wird jeder Euro mit einen Zuschuss von 75% durch den 
Kirchenkreis unterstützt. Ein Beispiel: aus 60€ Gemeindebeitrag steht Ihrer 
Gemeinde 95€ zur Verfügung (60€ + 75%Unterstützung ergibt 105€)

Der Gemeindebeitrag bleibt zu 100% in Ihrer Gemeinde für die vielfältigsten 
Aufgaben. 

Ein Überweisungsträger ist dem Gemeindebrief beigefügt.

Sie können auch gern Ihren Gemeindebeitrag zu den Sprechzeiten im Ev. 
Gemeindebüro in Bebertal und Althaldensleben vorbeikommen.

Über die Presse und Aushänge werden auch Kassentage in Ihrer Gemeinde 
angeboten.

Wir danken Ihnen für Ihre Bereitschaft Ihre Kirchengemeinde / Ihre Heimat-
gemeinde zu helfen.


Ihr Gemeindekirchenrat




Rückblick

Weihnachtskonzert in Neuenhofe 
Schon zu einer Tradition ist es ge-
worden, dass Musiker des Rossini 
Quartetts bei uns in der Trinitatiskir-
che zu Besuch sind und mit ihren 
Darbietungen für Unterhaltung sor-
gen. Der Termin am Sonnabend vor 
dem 4. Advent war lange geplant und 
alles war vorbereitet.

Dann kam es am Vorabend jedoch zu 
dem Attentat auf dem Weihnachts-
markt in Magdeburg und unser Kon-
zert war in Frage gestellt. Nach einer 
Absprache und der Vereinbarung 
über einen angepassten Ablauf wur-
de das Konzert durchgeführt. Zum 
Gedenken an die Opfer hat unser 
GKR-Vorsitzende Joachim Resch zu 
Beginn ein Gedicht von Aharon 

Shabtai aus „Worte in finsteren Zei-
ten“ (S. 27) vorgetragen. Undine 
Dreißig, die angemessen durch das 
Programm führte, hat das „Ave Ma-
ria“ und „Maria durch den Dornwald 
ging“ gesungen und so für Gänse-
haut gesorgt. Musikalisch begleitet 
wurde sie von Wolfram Wessel an der 
Gitarre, Burkhard Bauche am Piano 
und Barbara Hentschel an der Violi-
ne. Nach weiteren Instrumentalstü-
cken, Liedern und dem vorgetrage-
nen Weihnachtsevangelium fand das 
Konzert ein besinnliches Ende.


Text: Sabine Heeger

Foto: Bärbel Engelhardt
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Rückblick
Aus „Worte in finsteren Zeiten“, erschienen Bei S. FISCHER

Aharon Shabtai

Tikun

Das Entsetzen

das furchtbare Unglück

die Angst

die Trümmer der Dummheit

die Dumpfheit der Religion

die Blindheit

die Brutalität der Verzweiflung

wird kein Offizier zum Guten wenden

keine Bombe, kein Flugzeug

nicht noch mehr Blut.

Nur Herzensweisheit wird heilen

die Ärztin, der Arzt, werden heilen

heilen werden nur der gute Lehrer

die gute Lehrerin

Sanitäter, ob arabisch, ob jüdisch

heilen wird der gelassen Reisende, der Radfahrer

wer mit dem Sandwich in der Hand

die Straße langgeht

wer die Augen aufmacht, wird heilen

wer teilnahmsvoll spricht, wird heilen

wer zuhört wird heilen

Bildung wird heilen

wer innehält und nachdenkt wird heilen

heilen wird, wer uns Wege des Gebens

und der Zuneigung zeigt

der Maler wird heilen, der Dichter

heilen werden die Schüler des Friedens

die Kindergärtner des Friedens.

Aus dem Hebräischen von Anne Birkenhauer

Erstmals erschienen auf Hebräisch in: Yedioth Ahronoth, Oktober 2023
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Rückblick

Fast wie im Wohnzimmer… 
„Ein Wohnzimmerkonzert ist ein pri-
vates Konzert in Deinem eigenen 
Wohnzimmer. Du lädst einen Solo-
Musiker oder eine Band in Dein 
Wohnzimmer ein. Ein Wohnzimmer-
konzert ist also ein Konzerterlebnis 
der besonderen Art.“ (https://www.-
sofaconcerts.org/de/sofablog/so-
gehts/190930_was-ist-ein-wohnzim-
merkonzert)

Es war zwar nicht das eigene Wohn-
zimmer, aber nicht weniger ge-
schmückt und vorbereitet war die 
evangelische Seite der Schinkel-Si-
multan-Kirche für die musikalische 
Andacht mit „Laudate“ und „Klang-
voll“ am 6. Januar 2025.

Ein Hinweis aus dem Vorjahr, dass 
man sich in der Lutherkirche schon 
wie im Wohnzimmer fühle, wurde 
aufgegriffen und Jörg Espe peppte 
den Altarraum mit einigen Steh- und 
Wohnzimmerlampen auf.

Die Atmosphäre in der geschmückten 
Kirche, der Abschluss der Weih-
nachtszeit und natürlich die Musik-
stücke und Lieder der beiden Chöre 


erfreuten wieder zahlreiche Gäste. 
Wie schon in den Vorjahren wurden 
neue Musikstücke und alte bewährte 
Lieder vom Musikkreis „Laudate“ und 
dem Chor „Klangvoll“ in unterhaltsa-
mer und abwechslungsreicher Weise 
dargeboten. Eine besondere Stim-
mung entstand, als auch die Besu-
cherinnen und Besucher aufgefordert 
wurden mit einzustimmen. Gemein-
sames Singen verbindet und da nicht 
jede/jeder privat die Gelegenheit 
dazu hat, ist es immer auch ein Hö-
hepunkt der Veranstaltung.

Im Anschluss an das Konzert gab es 
noch neben netten Gesprächen für 
alle eine kleine Stärkung mit Kaffee, 
Kuchen, Schnittchen, alkoholfreiem 
Punsch und Glühwein. Ein ganz herz-
licher Dank geht an alle Helferinnen 
und Helfer der Kirchengemeinde Lu-
ther. Ein weiteres Dankeschön gilt der 
Kirchengemeinde Neuenhofe und der 
Firma Pasemann aus Rottmersleben 
für die Unterstützung, damit uns allen 
warm wurde.

Die eingegangenen Spenden der Zu-

hörerinnen und Zuhörer 
werden zwischen den 
Chören und der Luther-
gemeinde aufgeteilt und 
zum Teil für soziale Pro-
jekte eingesetzt.

Wir freuen uns auf das 
„Wohnzimmerkonzert“ als 
ein „Konzerterlebnis der 
b e s o n d e re n A r t “ i m 
nächsten Jahr. 


Text: Wolfgang Oxe

Bild: Oliver Rudolph 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Rückblick

Krippenspiel in Nordgermersleben 
Das Krippenspiel zur Andacht am Heiligabend wurde von Kindern aus Nord-
germersleben gestaltet. In der gut gefüllten Kirche erzählten die Kinder   spiele-
risch die Geschichte von der Geburt Jesus Christus. Engel, Hirten, Bote, König, 
Maria und Josef wurden mit viel Spaß von den Kindern dargestellt. Der Applaus 
der Kirchenbesucher zeigte, dass es allen gefallen hat. 

Ein herzliches Dankeschön an die Kinder, die Eltern, die mit den Kindern das 
Krippenspiel geübt haben, den Posaunenchor   Nordgermersleben, der die An-
dacht musikalisch begleitete, und an Matthias Voigt, der die Andacht hielt.


 Text & Foto: Antje Jacobs
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Rückblick



Krippenspiele 2024 
 
Ein großes Danke an alle Krippenspiel-
kinder und an die unsichtbaren und 
sichtbaren Mitwirkenden!
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Wedringen

Hundisburg

Neuenhofe



Rückblick


Ein Gebet für Schutz und Segen


Gütiger Gott,
ich komme zu Dir mit einem Herzen voller 
Liebe
für meine Familie und meine engsten 
Freunde.
Sie sind meine Zuflucht, mein Halt, mein 
Zuhause.
Ich bitte Dich: Wache über sie,
beschütze sie mit Deiner grenzenlosen 
Kraft.

Lass sie sicher sein,
in jedem Schritt, den sie gehen,
in jedem Traum, den sie verfolgen.
Bewahre sie vor Krankheit, Leid und 
Gefahr,
umgib sie mit Licht,
wenn die Dunkelheit ihnen nahekommt.

Schenke ihnen Mut,
wenn sie vor Herausforderungen 
stehen,
Frieden, wenn die Stürme des 
Lebens toben,
und Freude, die wie ein Feuer wärmt,
selbst an den kältesten Tagen.

Ich bitte Dich, Herr,
stärke die Bande, die uns verbinden.
Hilf uns, einander zu lieben,
zu vergeben, wenn Fehler gemacht 
werden,
und zusammenzuhalten,
egal, was das Leben bringt.

Leite sie auf ihrem Weg, 
und wenn sie stolpern,
sei Du ihr Halt.
Wenn sie müde sind,
fülle sie mit neuer Kraft.

Wenn sie sich verloren fühlen,
zeige ihnen den Weg zurück.

Danke für ihre Liebe,
für ihre Nähe, die mein Leben heller 
macht.
Segne sie, heute und an jedem Tag,
und erinnere mich daran,
wie kostbar sie sind.

Amen.

Cora Meyer, Bebertal, 12/2024
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Rückblick
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Impressum
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Sprechzeiten Evangelisches Gemeindebüro Haldensleben, Dieskaustr. 16

montags 10 bis 12 Uhr, mittwochs 11 bis 12 Uhr, freitags 11 bis 12 Uhr
Sandra Eggert: Telefon 03904/44104,
Mail: sandra.eggert@ekmd.de
in dringenden Fällen 0170/2150612

Termine auch außerhalb der Sprechzeiten gern möglich.
Sprechzeiten gelten für alle Gemeinden

Friedhofsangelegenheiten Bebertal:
Friedhofssprechstunde jeden Freitag von 8.30 bis 10 Uhr im Pfarrhaus 
Bebertal

Impressum
Herausgeber: Ev. Pfarrämter Althaldensleben und Bebertal, V.i.S.d.P.
Druck: Gemeindebrief Druckerei, Auflage: 1500 Exemplare
Erscheinungstermin: alle 3 Monate

Kirchenkonto: IBAN: DE 19 8105 5000 3003 0057 22
BIC: NOLADE 21 HDL
https://www.kirchenkreis-haldensleben-wolmirstedt.de/kirchengemeinden/mitte/

Gefällt Ihnen unser Gemeindebrief?
Das Redaktionsteam arbeitet daran, dass er noch besser, ansprechender und 
farbiger wird. Sie, liebe Gemeinde sind eingeladen sich durch Artikel, Fotos, 
Lob, Kritik und Verbesserungsvorschläge am Entstehen des Gemeindebriefes 
zu beteiligen.

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 01.05.2025
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So erreichen Sie uns
Für den Geltungsbereich des 
Gemeindebriefes:

Pfarrerin Clara Flach

01514 2048768

clara.flach@ekmd.de

Evangelisches Pfarramt Althaldensleben und

evangelisches Pfarramt Bebertal

Büro: Sandra Eggert

Sprechzeiten: siehe letzte Innenseite

03904/ 44104

sandra.eggert@ekmd.de

lutherkirchengemeinde@t-online.de

Kirchengemeinde-Bebertal@gmx.de

Gemeindekirchenrat Althaldensleben - 

Andrea Ulrich 03904/45428

Gemeindekirchenrat Bebertal - 

Andreas W. Berger

Friedhofsverwaltung Bebertal - 

Frau Sandra Eggert

0170/7759367

Kirchengemeinde-Bebertal@gmx.de

03904/ 44104

ev.Friedhoefe-Bebertal@t-online.de

Gemeindekirchenrat Hillersleben - Ursula Mohr 039202/61436

Gemeindekirchenrat Hundisburg - 

Christoph Thiele 03904/ 44171

Gemeindekirchenrat Neuenhofe - 

Joachim Resch 03904/64900

Gemeindekirchenrat Nordgermersleben - 
Ulrich Trittel 0179/4553768

Gemeindekirchenrat Vahldorf, Cordula Claßen

Kirchenchor Vahldorf: Cornelia Paasche

039202/6355

01511 8404421

Gemeindekirchenrat Wedringen - 

Christa Matusek

Kirchenchor Nordgermersleben - 

Joachim Pätzold

03904/662468

0177/6624 000

joachim.paetzold@outlook.de

Posaunenchor Nordgermersleben - 

Stefan Heinzel

039062/97735

sheinzel@gmx.de, 
pc.ngl1968@gmail.com

www.posaunenchor-
nordgermersleben.de

Kinder - Anett Ranwig 01520/1679396

Jugend

Robert Neumann

03904/7101571

robert.neumann-hdl@gmx.de

www.wasbewegt.de
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